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Liebe Leser,
von meinen Kindern ist der 
Jüngste noch in der Grund-
schule und inzwischen der 
einzige, der noch Anfang 
Dezember bei uns seinen 
Wunschzettel an den Weih-
nachtsmann schreibt. 

Als Familienverantwortli-
cher für das Einwerfen der 
Wunschbriefe in den Brief-
kasten gelingt mir ab und an 
ein „zufälliger“ Blick auf die 
Wunschliste. 

Als ich diesmal den Blick auf 
seine Wunschliste richtete, 
stand da nur ein einziger Satz: 
„Lieber Weihnachtsmann, ich 
wünsche dir, dass du gesund 
bleibst.“ 

Auch wenn das sicherlich 
nicht der einzige Wunsch bis 
Weihnachten bleiben wird, 
so zeigt es doch, wie stark die 
derzeitige Situation gerade 
auch auf die Kleinsten wirkt. 

Weihnachten ist das Fest der 
Familie, der Liebe, Besinn-
lichkeit und Freude. 

Für Christen ist es das Fest, 
das sich mit der Geburt von 
Jesus verbindet, mit dem 
Licht der Welt, das in der 
Heiligen Nacht mit der hoff-
nungsvollen Botschaft von 
Nächstenliebe, Frieden und 
Barmherzigkeit in eine da-
mals dunkle Welt kam. 

Ihr Steffen Dietrich

Der nächste „Löbtauer 
Anzeiger“ erscheint am 
27.01.2021. Redaktions- 
und Anzeigenschluss dafür 
ist am 18.01.2021.
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Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner-
stadtteilzeitungen.de

Gold-Ankauf
Barren Gold

Ringe, Ketten, Uhren
Zahngold, Barren

Juwelier Kipper
Pirnaer Landstraße 158 

Zwinglistraße 40

www.goldschmied-kipper.de

zu Höchstpreisen!!!

Täglich bis 23.00 Uhr geöffnet. Zwickauer Straße 42, 01069
INDOORKLETTERN · BOULDERN · SAUNA · KURSE · YOGA

Weihnachten oder einfach mal so,
gibt´s in der Kletterarena

am Empfang!

GUTSCHEINE FÜR ...

Sie können auch unseren Onlineshop nutzen!
Unter www.buchlese29.de finden Sie bestimmt, was Sie suchen.  

Wir freuen uns auf Sie!

Reisewitzer Str. 29 · 01159 Dresden · Tel. 40 29 29 29

Der B
uchladen in DD-Löbtau!

Ihre „Buchlese 29“
BücheR · KaRTen · GeSchenKe · KalenDeR 
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z.B.:  
NORDMANNgold®-Tanne
-  lang haltende weiche Nadeln
- kräftig glänzend grün
- geschlagene Bäume 
1953248 je1962 130 bis 170 cm hoch

beliebtester Weihnachtsbaum

seit Jahren konstant im Preis

Großer 
Weihnachtsbaumverkauf

01139 Dresden
Washingtonstraße 14,  
Abfahrt: Autobahnausfahrt Dresden-Neustadt
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 7–20 Uhr

CAROLA HÄNEL IM Weltladen vor der Weltkarte.  Foto: Claudia Trache

Du� - und Farbenvielfalt begeg-
nen den Besucherinnen und Be-
suchern im Quilombo-Weltla-
den an der Schilling-/Ecke Rei-
sewitzer Straße. In der Mitte des 
Raumes hängt eine Weltkarte. 
„Unsere 41  Quadratmeter sind 
auch ein Kommunikations- und 
Ausstellungsort sowie ein gegen-
seitiger Lernort“, so Koordinato-
rin Carola Hänel. Sie begann ei-
nen Monat nach der Gründung 
von Quilombo „Eine Welt“ Ver-
ein und Laden am 2.  Oktober 

Handeln für eine gerechtere Welt
Wie sich ein gemeinnütziger Verein für mehr Fairness im Welthandel engagiert

1990 mit ihrem zunächst ehren-
amtlichen Engagement. „Zu die-
ser Zeit war ich auch ehrenamt-
lich bei den Vorbereitungen für 
das Albert-Schweitzer-Kinder-
dorf tätig, wobei ich den Hinweis 
zur Gründung des Quilombo er-
hielt“, erzählt die in Nossen aus-
gebildete Pädagogin. „Schnell 
bemerkte ich, dass ich mich mit 
den ethischen � emen, die in un-
serer Art Verein eine große Rol-
le spielen, bereits seit 1978 befas-
se, als ich o�  durch die DDR und 

Osteuropa trampte. Dabei kam 
ich durch zahlreiche Gesprä-
che mit Christinnen und Chris-
ten in Kontakt mit kritischen 
Gruppen.“ Zwar atheistisch auf-
gewachsen, schätzt sie den öku-
menischen Ansatz des Fairhan-
dels. Im Sommer 1992 bereitete 
sie sich sechs Wochen in Tansa-
nia auf ihre pädagogische Tätig-
keit im Verein vor und machte 
bis heute prägende Erfahrungen 
mit Dasein in Einfachheit und 
Armut.  (Fortsetzung Seite 8)

Warthaer Straße
Leutewitz. Noch bis zum Juni 
2021 müssen Autofahrer auf 
der Warthaer Straße in Leute-
witz mit Behinderungen rech-
nen. Die Straße wird für Bauar-
beiten abschnittsweise gesperrt. 
Umleitungen sind eingerich-
tet. Der Anliegerverkehr ist mit 
Einschränkungen möglich. Die 
Bauarbeiten laufen unter der 
Regie von Stadtentwässerung 
und des Straßen- und Tie� au-
amtes. Die Stadt investiert etwa 
560.000 Euro.  (LA)
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Service

Für das letzte Geleit

Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01 

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  

N A T U R R U H E Friedewald GmbH
Bestattungswald Coswig

            www.naturruhe-friedewald.de

Kundenbüro:
Mittlere Bergstraße 85
01445 Radebeul
(Termine nach Vereinbarung)

Telefon:  0351-32350529

              

kontakt@naturruhe-friedewald.de
Mobil:    

„Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten der letzten Ruhe im Friedewald.“

 0172-8833166

Parkplatz Bestattungswald: 
(gegenüber) Kreyernweg 91
01445 Radebeul 

Bestattungsdienst

Löbtauer Str. 70 • 01159 Dresden
www.bestattungen-dresden.de

0351 - 4393600
(Tag & Nacht)

Kesselsdorfer Str. / Ecke  
Rudolf-Renner-Str. 55, 01159 Dresden
Mosczinskystraße 10, 01069 Dresden

ANZEIGE

Rückabwicklung vom Diesel-PKW-Kauf

Für Verbraucher, die einen von den 
Dieselskandalen betro� enen PKW 
mittels Darlehens� nanzierung, 
ggfs. auch nur teilweise � nanziert, 
erworben haben, zeichnet sich eine 
Möglichkeit ab, sich von Kauf und 
Finanzierung zu lösen.

Der Europäische Gerichts-
hof (EuGH) hat mit Urteil vom 
26.03.2020  – C 66/19  – entschie-
den, dass Widerrufsinformationen, 
die Bedingungen für den Beginn 
der Widerrufsfrist nicht konkret 
benennen, sondern lediglich auf 
eine Rechtsvorschri�  verweisen, 
die ihrerseits auf weitere Rechts-
vorschri� en verweist (sog. „Kaska-
denverweisung), nur unzureichend 
über den Beginn der Widerrufsfrist 
informieren. 

Der Bundesgerichtshof hatte mit 
Beschluss vom 31.03.2020  – XI ZR 
581/18 – betre� end ein Verbraucher-
immobiliardarlehen  – seine dem 
Urteil des EuGH generell entgegen-
stehende Rechtsprechung verteidigt 
und fortgeführt.

Mit Urteil vom 27.10.2020 – XI ZR 
525/19 – hat sich der BGH – betref-
fend ein Verbraucher-Allgemein-

darlehen – nunmehr der Rechtspre-
chung des EuGH angeschlossen und 
hält an seiner bisherigen Rechtspre-
chung nicht mehr fest (= Rechtspre-
chungsänderung). 

Das erö� net Chancen für den Wi-
derruf des Darlehensvertrages, die 
auf den verbundenen PKW-Kauf-
vertrag durchgrei� , weil dann die 
Widerrufsfrist nicht zu laufen be-
gonnen hat.

Betro� enen Darlehensnehmern ist 
zu empfehlen, die Möglichkeit eines 
Widerrufs fachkundig prüfen zu 
lassen und bei Erfolgsaussicht die 
Rechte durchzusetzen.

Rechtsanwalt Markus Bombis

Ehrenamt für Alle
Anfang dieses Jahres startete 
die Kontakt- und Begegnungs-
stätte für Arbeitslose „Auftrieb“ 
des DRK-Dresden mit dem Pro-
jekt „Ehrenamt für Alle“. Die 
ersten Ehrenamtlichen konnten 
die Sozialpädagoginnen Céline 
Nawrat und Maxi Luise Kabel-
la bereits erfolgreich vermitteln. 
Erwerbslose im Alter von 18 bis 
65 Jahren aus den Fördergebieten 
Dresden-Nord, Johannstadt und 
Friedrichstadt, die sich gern ge-
sellschaftlich engagieren möch-
ten, können sich bei ihnen mel-
den. Gemeinsam sprechen sie zu-
nächst über ihre Interessen und 
Stärken, um dann den geeigneten 
Einsatzort zu finden. „Unser Ziel 
ist es, dass diese Menschen über 
das Ehrenamt eigene Fähigkei-
ten wahrnehmen, ihr Selbstbe-
wusstsein stärken und Anerken-
nung erfahren. Ein Ehrenamt ist 
der ideale Türöffner für berufli-
che Perspektiven“, erläutert Ul-
rike Peter, Pressesprecherin des 
DRK-Dresden.	 (ct)

Kontakt: Rehefelder Straße 16, 
Tel: 7952999, E-Mail:  

ehrenamt-nord@drk-dresden.de 

Sanierung Briesnitzer Kirche

Das Sozialamt und die Cultus 
gGmbH der Landeshauptstadt 
Dresden rufen Familien und Kin-
dertagesstätten zu einer vorweih-
nachtlichen Mitmachaktion auf: 
Sendet einen Weihnachtsgruß an 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Pflegeeinrichtungen, um 
ihnen in der Vorweihnachtszeit 
eine kleine Freude zu bereiten. 
Sozialbürgermeisterin Dr. Kristin 
Klaudia Kaufmann erläuterte die 
Beweggründe: „Da größere Fa-
milienbesuche und Veranstaltun-
gen in der Zeit der Corona-Pan-
demie nicht möglich sind, ist ge-
rade jetzt ein Signal der Verbun-
denheit für die Seniorinnen und 
Senioren besonders wichtig.“ 
Alle kleinen und großen Helfe-
rinnen und Helfer können ihre 
Weihnachtsgrüße, beispielswei-
se ein gemaltes Bild, etwas Ge-
basteltes, eine Karte oder ein Ge-
dicht, bis 18. Dezember per Post 
an die Pflege- und Sozialberatung 

Weihnachtspost für Senioren 
der Cultus gGmbH, Freiberger 
Straße  18, 01067  Dresden sen-
den. Die Briefe können anonym 
formuliert und mit oder ohne 
Absenderadresse verfasst wer-
den. Das Team der Pflege- und 
Sozialberatungsstelle leitet jeden 
Gruß an die Pflegeeinrichtungen 
der Cultus gGmbH weiter. Fra-
gen beantwortet das Team telefo-
nisch unter 3138555. 	 (LA)

Informationen zur Mitmachaktion 
befinden sich unter  

www.cultus-dresden.de

Schneemann von Selma (5 Jahre).
Foto: J. Eberth 

Briesnitz. Am 26. November er-
hielt die Kirchgemeinde Dres-
den-Briesnitz die Nachricht, dass 
die Förderanträge zur Innensa-
nierung des aus dem 13.  Jahr-
hundert stammenden Kirchen-
gebäudes bewilligt wurden. Da-
nach soll der Kirchenbau eine 
Förderung von 400.000  Euro 
vom Bund und 341.000  Euro 
vom Freistaat Sachsen erhalten. 
„Wir sind voller Dankbarkeit  – 
insbesondere auch gegenüber 
Herrn Arnold Vaatz, MdB, der 
sich mit ganzer Kraft für die Be-
willigung der Gelder eingesetzt 
hat“, so Pfarrer Steffen Brock. 

Zu den notwendigen Baumaß-
nahmen gehören die Beseitigung 
von Rissbildungen im Bereich 
des Mauerwerks der Raumum-
fassungswände, der Fensterge-
wände wie auch der Rippen der 
Gewölbe. Auch auf den Fassa-
den sind substanzschädigen-
de Risse erkennbar. All diese 
Maßnahmen sind mit einer Ge-
samtsumme von 1.136.654 Euro 
beziffert. Deren Restfinanzie-
rung von 395.054  Euro werden 
von der Ev.-Luth. Landeskirche 
Sachsen und der Kirchgemeinde 
sowie dem Förderverein aufge-
bracht.	 (LA)

Löbtau. Mangels Veranstaltun-
gen leert sich zunehmend die 
Vereinskasse, die mit Spenden 
oder Teilnahmegebühren für 
Workshops und Vorträge gefüllt 
wird. Um die Mietkosten zu de-
cken und den Fortbestand des 
Stadtteilladens zu sichern, gibt 
der Verein im Rahmen einer 
weihnachtlichen Basar-Aktion 

(mit Abstand) Handgemachtes 
aus der Nähwerkstatt, Kalen-
der „Ansichtssache 2021, Ge-
genwart trifft Vergangenheit“ 
mit Fotos und Skizzen von R. 
Bernhardt sowie das Stadtteil-
heft „Löbtau“ gegen eine Spen-
de ab. Weitere Informationen 
unter www.löbtop.de.
	 (LA)

Basaraktion für Stadtteilladen
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www.dresdner-stadtteilzeitungen.de

Die Dresdner Stadtteilzeitungen im Internet: 
Auf unserer überarbeiteten Homepage fi nden 
Sie Informationen aus den Dresdner Stadt-
bezirken und unseren sieben 
Stadtteilzeitungen nun noch 
übersichtlicher und schneller.

Über 3.000 Artikel stehen 
kostenfrei zur Verfügung. 
Unser Zeitungsarchiv 

enthält alle Ausgaben 
unserer Zeitungen der letzten 

Jahre. Es wird ständig erweitert.

#  Wir bieten lokalen Handwerkern, Händlern und Dienstleis-
tern mit unserem Webauftritt eine Plattform.

#  Wir informieren über Veranstaltungen und Aktionen von 
Vereinen und Einrichtungen aus den Wohngebieten. 

P.S.: Die gedruckte Ausgabe Ihrer Wunsch-Stadtteilzeitung erhal-
ten Sie nach wie vor auch bequem in den Briefkasten per Abo. Alle 
Infos unter abo.dresdner-stadtteilzeitungen.de

Auf unserer überarbeiteten Homepage fi nden 
Sie Informationen aus den Dresdner Stadt-

Stadtteilzeitungen nun noch 

unserer Zeitungen der letzten 

# regional# übera� # jederzeit
# aktue� # informiert

Sie wollen Ihr 
Unternehmen oder Ihre 

Aktionen vorstellen? 
Fragen Sie uns, wir 

beraten Sie gern!

Sie Informationen aus den Dresdner Stadt-

Jahre. Es wird ständig erweitert.

  Wir bieten lokalen Handwerkern, Händlern und Dienstleis-

Sie wollen Ihr 

Blasewitzer 
Zeitung

Leubener 
Zeitung

Prohliser 
Zeitung

Löbtauer 
Anzeiger

Plauener 
Zeitung

Neustadt 
Zeitung

Pieschener 
Zeitung

Schmökern in der Weihnachtszeit

Weihnachtszeit, schönste Zeit. 
Zeit für Gemütlichkeit, Heim-
lichkeit, Besinnlichkeit. Aber 
auch in dieser geruhsamen Zeit 
macht das Böse keine Pause. Ver-
brecher gönnen sich keine Fe-
rien, sondern nutzen die Gele-
genheit, sich zu bereichern oder 
sich zu rächen. Jedenfalls in den 
14  Geschichten, die Andreas M. 
Sturm in seiner Krimi-Antho-
logie „Weihnachtsmorde  2“ ver-
sammelt. Wer bei Zimtstern und 
Glühwein spannende Unterhal-
tung sucht, ist hier genau rich-
tig. Bei all den Einbrüchen und 
mörderischen Überfällen kann 
man schon mal Gänsehaut be-
kommen. Renommierte Krimi-
autoren ziehen mit ihren z. T. 
bitterbösen Storys alle Register. 
Da ist dann mal nicht der Gärt-
ner der Mörder, sondern sogar 

Trau’ nicht mal dem 
Weihnachtsmann…

der Weihnachtsmann selbst  – 
natürlich nicht der echte. Fal-
sche Fährten werden gelegt, und 
so sind überraschende Pointen 
garantiert. Ob „Gnadenreiche 
Weihnacht“, „Bescherung mit 
vier Patronen“ oder „Der Christ-
stollenexpress“ – der Bezug zum 
Fest ist unverkennbar. Mit „Bac-
chus‘ Gunst“ steuert auch der 
Herausgeber einen Krimi mit 
tragischer Pointe bei. Die fes-
selnden Geschichten sind kurz 
genug, um sie einzeln oder nach-
einander zwischen Frühstück 
und Gänsebraten zu lesen. Bei 
aller krimineller Phantasie ver-
mitteln sie auch eine Weisheit – 
immer schön vorsichtig sein.
  (C. Pohl)

Andreas M. Sturm (Hrsg.) 
„Weihnachtsmorde 2“

ISBN 978-3-946734-13-0

Viele Lichter erhellen in der 
dunklen Jahreszeit Straßen und 
Plätze: In Sachsen sind es Weih-
nachtssterne, Schwibbögen und 
Lichterketten, die uns ab Ende 
November durch die Adventszeit 
begleiten. Hier im Freistaat gibt es 
wunderbare Weihnachtsbräuche 
und Rituale. Ob kulinarische Le-
ckerbissen wie Dresdner Christ-
stollen, Pulsnitzer Pfe� erkuchen 
oder Glühwein, Weihnachts-
märkte oder Bergparaden und 
Hutzen-Abende – Sachsen scheint 
ein ganz besonderes „Weihnachts-
land“ zu sein. Der Autor Dietmar 
Sehn kennt sich damit bestens aus 
und hat die 50  schönsten Weih-
nachtsmärkte und Aus� ugszie-
le in seinem Buch „Adventszau-
ber in Sachsen“ zusammengefasst. 
Auch wenn den sächsischen Le-
sern vieles bekannt sein mag – bei 
der Fülle ist für jeden sicher auch 
noch eine „Neuentdeckung“ da-
bei. Der Striezelmarkt in Dresden 
mit seinem Stollenfest oder der 
Leipziger Weihnachtsmarkt ist si-
cher für viele ein Muss. Aber wa-
ren Sie schon einmal beim Gän-
semarkt in Königswartha oder 
Wermsdorf? Oder Heiligabend 
beim Pyramidenzug in der Kir-
che in Cunewalde? Dabei stel-
len sich Jugendliche mit Pyrami-
den mit brennenden Kerzen beim 
Gottesdienst vor dem Altar auf. 
Wer wissen möchte, wie Herrn-
huter Sterne entstehen, kann sich 
in der Schauwerkstatt umsehen. 
Ein „märchenha� es Lichterfest“ 
wird in Berggießhübel gefeiert, 
in Verbindung mit einem Berg-
aufzug. Was wäre Weihnachten 
ohne Holzkunst, ohne Bergmann, 

Adventszauber in Sachsen

Christkind oder Engel? Das Erz-
gebirge ist die Heimat der „Män-
nelmacher“ und so emp� ehlt 
Dietmar Sehn natürlich auch den 
Besuch von Grünhainichen, der 
Heimat der kleinen Figuren mit 
den grünen, gepunkteten Flügeln, 
Sei� en oder Olbernhau. 
Vorgestellt werden besondere Mu-
seen  – z. B. das für Nussknacker 
in Neuhausen oder das Räucher-
mannmuseum in Cranzahl. Dort 
� ndet man den besonderen Du�  
der Weihnacht. Jeder Aus� ugs-
tipp wird mit Informationen wie 
Ö� nungszeiten von Museen oder 
der Internetseite ergänzt. Stim-
mungsvolle Bilder sorgen dafür, 
dass man das Buch aus dem Sut-
ton Verlag gern zur Hand nimmt 
und sich vom Adventszauber ge-
fangen nehmen lässt. Ein kleiner 
Trost in diesem Jahr, in dem die 
Weihnachtsmärkte abgesagt wur-
den.  (C. Pohl)

Dietmar Sehn, Adventszauber in 
Sachsen, ISBN 978-3-96303-030-7 

PYRAMIDE auf dem Dresdner Strie-
zelmarkt.  Foto: Pohl

Dresden-Altstadt hat den Zwin-
ger, Dresden-Neustadt den Gol-
denen Reiter und Dresden-Leute-
witz die Windmühle. Zumindest 
als Gaststätte ist letztere bis heu-
te über Stadtteilgrenzen hinaus 
bekannt. Dass ihre Geschichte 
aber kaum weniger spannend ist 
als die der historischen Barock-
werke kann jetzt in diesem Buch 
nachgelesen werden. Wie schon in 
„Ein Königreich in Cotta“ hat sich 
der Geschichts- und Geschich-
tenforscher � omas Richter ei-
nes Stadtteils Dresdens angenom-
men, um in liebenswerter Wei-
se die eher unbekannte, jedoch 
ganz eigene Stadtteilgeschich-
te vorzustellen. Was er in Archi-
ven, Kirchenbüchern, alten Foto-
alben fand, erzählt lebendig von 
der Entwicklung, vom Auf und 

Ab des wunderschön gelegenen 
Ortes im Westen von Elb� orenz, 
der Anfang des 20.  Jahrhunderts 
während der Obstbaumblüte tau-
sende Dresdner anzog. 2021 fei-
ert der Ort übrigens 950-jähriges 
Jubiläum, denn erstmals urkund-
lich erwähnt wurde Leutewitz 
1071. Siedlungen gab es in der Ge-
gend aber schon viel, viel länger, 
wie das Buch belegt. Dieses Jubi-
läum ist allerdings nicht das ein-
zige, an welches erinnert werden 
kann. Sicher wird es keine große 
Rolle spielen, dass der Leutewit-
zer Park, früher Volkspark Leu-
tewitz, inzwischen 110  Jahre be-
steht. Dagegen werden die Leute-
witzer es sich vielleicht nicht neh-
men lassen, irgendwie daran zu 
erinnern, dass ihr Ort am 1. Ap-
ril  – kein Aprilscherz  – 2021 ge-
nau 100  Jahre zu Dresden ge-
hört. Die Eingemeindung brach-
te in der Konsequenz doch mehr 
Vorteile als Nachteile. Ebenfalls 
100 Jahre ist es her, um bei den so 
richtig runden Jubiläen zu blei-
ben, dass der Grundstein für die 
in Leutewitzer zu � ndende Krie-
gersiedlung gelegt wurde. Nach 
dem Ersten Weltkrieg wurde auch 
hier eine Idee verwirklicht, den 
meist versehrten Kriegsheimkeh-
rern den Bau eines kleinen Hauses 
mit Garten zu ermöglichen. Das 
Kapitel über die Kriegersiedlung 

ist ein gutes Beispiel dafür, welche 
o�  vergessenen hochinteressanten 
Fakten umfassende Recherche of-
fen legt(...)
Und um noch einmal auf die Leu-
tewitzer Windmühle zurückzu-
kommen, im Buch erfährt der Le-
ser, warum sie zu einem Wahrzei-
chen der Gegend wurde und den 
P� ug, lange war Leutewitz vor al-
lem von der Landwirtscha�  ge-
prägt, ablöste. Die Leutewitzer 
feierten gern  – nicht nur in der 
Mühle, die selbst aber nur einem 
Besitzer als Gaststätte diente. Ab 
1844 gab es für die Bewirtung ein 
eigenes Gebäude. Die Leutewit-
zer Wirte waren geschä� stüchtig, 
wussten den reichen Obstsegen 
von Leutewitz gut zu vermarkten. 
Sogar Wein wurde angebaut. Die 
Kunst des Bierbrauens beherrsch-
te auch so mancher Bauer. (...) 
Mit seinen 15  Kapiteln ist „Von 
der P� ugschar zur Windmüh-
le“ wieder ein kurzweiliges Ge-
schichtsbuch, welches Lust macht, 
einen Stadtteil in seinem vergan-
genen und heutigen Leben zu ent-
decken. Vielleicht bei einem Spa-
ziergang auf den Spuren des Bu-
ches. 
(Zitiert aus dem Vorwort von 
Monika Dänhardt.) 

Das Buch ist ab sofort erhältlich in 
der Buchhandlung Kober, 

Warthaer Str. 6, 01157 Dresden

ISBN  978 - 3 - 948935 - 08 - 5

VON DER PFLUGSCHAR    
      ZUR WINDMÜHLE

                                      

das Dorf Leutewitz 
wird Dresden

von Thomas Richter

Dresden-Altstadt hat den Zwinger, Dresden-Neustadt den Goldenen 
Reiter und Dresden Leutewitz die Windmühle. Zumindest als Gast-
stätte ist letztere bis heute über Stadtteilgrenzen hinaus bekannt. Dass 
ihre Geschichte aber kaum weniger spannend ist als die der histori-
schen Barockwerke, kann jetzt in diesem Buch nachgelesen werden.
 
Der Geschichts- und Geschichtenforscher Thomas Richter hat sich ei-
nes Stadtteils von Dresden angenommen, um in liebenswerter Wei-
se die eher unbekannte, jedoch ganz eigene Stadtteilgeschichte vor-
zustellen. Was er in Archiven, Kirchenbüchern, alten Fotoalben fand, 
erzählt lebendig von der Entwicklung, vom Auf und Ab des wunder-
schön gelegenen Ortes im Westen von Elbflorenz, der Anfang des 20. 
Jahrhunderts während der Obstbaumblüte tausende Dresdner anzog. 
2021 feiert der Ort übrigens 950jähriges Jubiläum, denn erstmals ur-
kundlich erwähnt wurde Leutewitz 1071.

Th
om

as
 R

ic
ht

er
   

   
   

   
Vo

n 
de

r P
flu

gs
ch

ar
 z

ur
 W

in
dm

üh
le

Leutewitz – Vom Dorf zum Stadtteil
ANZEIGE
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Wir wünschen unseren Kunden ein fröhliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr 2021!

Komplett-Programm an  
Orthopädischen Hilfsmitteln

Reparatur von Konfektionsschuhen,  
Taschen uvm.

Filialen
Hölderlinstraße13 | Altstrehlen 3–5 

Bautzner Landstraße 9 | Großenhainer Straße 188 
Hauptstraße 36, Radeberg 

»Hochlandcenter Weißig« An der Prießnitzaue 1–3

Ein Stück vom 
 Sportfachhändler

SPORTHAUS GÖPFERT
Karlsruher Straße 87
01189 Dresden-Gittersee
Mo.-Fr. 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr

Tel.: 0351-4014915
Fax: 0351-4031658

E-Mail: info@sporthaus-goepfert.de
www.sporthaus-goefpert.de

F r o h e  W e i h n a c h t e n  &  e i n e n  g u t e n  S t a r t  i n s  n e u e  J a h r !

•	Hifi

•	TV

•	Video

•	Haus-	
technik

Fröhliche Weihnachten und einen  
 guten Rutsch ins neue Jahr !

Verkauf – Service – Werkstatt

Merianplatz 3
Sachsen Forum/Centralhalle

01169 Dresden
Tel./Fax: 0351 4115065

Lassen Sie sich von 
Andreas Schulze beraten.
TELEFON 0171 7608361
E-MAIL vertrieb-schulze-tharandt@t-online.de

Weiteres unter www.dresdner-stadtteilzeitungen.de.

Ihre Anzeige in der Stadtteilzeitung?

Leise rieselt der Schnee, das Ren-
tier scharrt mit den Hufen, die 
Kufen des Schlittens glänzen im 
frostigen Sonnenlicht. „Jingle 
Bells, jingle bells“ schrillt es aus 
dem Smartphone. „Ho, ho, ho, 
wer stört?“ Ah, der Weihnachts-
mann am Apparat. Natürlich im 
Homeo�  ce. Ihm stelle ich die 
Frage aller Fragen: Kommt er 
auch dieses Jahr pünktlich zum 
Fest? Was passiert, wenn er in 
Quarantäne muss? Gibt es etwa 
keine Geschenke? „Stopp, nicht 
alles auf einmal“, wehrt er ab. 
Natürlich hat er schon von die-
sem � esen Festverderber gehört, 
diesem kugeligen, stacheligen, 
unsichtbaren Winzling namens 
Corona. Der stört auch seine Vor-
bereitungen. Zusätzlich benötigt 
er nun Desinfektionsmittel, eine 

Fällt Weihnachten aus?
Viele besorgte Fragen an den Weihnachtsmann

Rute von 1,50  Meter Länge als 
Abstandshalter, ein Einreisege-
bot für � iegende Rentierschlit-
ten, eine Sondererlaubnis zum 
Parken in der Dresdner Innen-
stadt, einen aktuellen negativen 
Corona-Test und die Zustellge-
nehmigung per Drohne. ??? Ja, er 
mache gerade die Fluglizenz zum 
Drohnenpiloten. „Verdammt.“ 
Mörderischer Krach statt einer 
Erklärung. „Ich übe gerade, das 
E-Bike ist doch zu schwer für den 
Hexacopter.“ Klingt nach einem 
Plan. „Plan A – alles wie immer. 
Plan Sch – schaun wir mal. Plan 
D – wie digital“. Ja, bei Einreise- 
und Beherbergungsverbot könn-
te er eine Hotline einrichten. Er 
meldet sich via Bildschirm und 
sieht sich die Videos der Kin-
der an, wie sie vor dem leeren 

Gabentisch ihre Gedichte aufsa-
gen. Virtuell zeigt er ihnen dann 
schon mal die Geschenke. Und 
erklärt, warum die Vorfreude 
darauf diesmal vielleicht ein Jahr 
länger dauert. Aber nein, die-
se Vision wischt er schnell vom 
Tisch. Wer weiß, ob das W-Lan 
durchhält. Weihnachten sei noch 
nie ausgefallen – weder bei dich-
tem Nebel, Schneesturm oder 
Vulkanausbruch. Und schließ-
lich sind da noch jede Menge 
� eißige Wichtel, die einspringen, 
sollte er wirklich „hatschi, hat-
schi“ selbst mit 44  Grad Fieber 
im Bett liegen müssen. 
(Es fragte Christine Pohl. Das Ge-
spräch haben wir mitten im Lock-
down geführt. Alle Angaben ohne 
Gewähr. Vorsicht – kann alterna-
tive Fakten enthalten.)
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er nun Desinfektionsmittel, eine 

Wem geht ein Licht auf? In der Adventszeit gibt es sicher mal 
eine Mußestunde zum Rätseln. Ha-
ben Sie schon mal ein Buchstaben-
Sudoku probiert? Es funktioniert 
genau wie das mit neun verschie-
denen Zi� ern, nur dass es sich hier 
um neun Buchstaben  handelt. Jeder 
darf nur einmal in einem der neun 
Kästchen vorkommen und auch nur 
einmal in einer waagerechten der 
senkrechten Zeile. Die unterlegten 
Buchstaben  bilden (in der richtigen 
Reihenfolge) das Lösungswort. Schi-
cken Sie dieses bis zum 20.  Dezem-
ber an stadtteilzeitungen@saxonia-
verlag.de mit Ihrer Adresse (zur Be-
nachrichtigung) oder an SV SAXO-
NIA Verlag GmbH, Lingnerallee  3, 
01069 Dresden. Sie haben die Chan-
ce, eines der folgenden Bücher zu ge-
winnen. Carsten Storm: „Wandern 
für die Seele  – Wohlfühlwege Säch-
sische Schweiz“, Andreas M. Sturm: 
„Weihnachtsmorde  2“. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.
Gute Unterhaltung!

BRINGT DER WEIHNACHTSMANN auch dieses Jahr die Geschenke?  Foto: Pohl
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Di. 22. und 29.12.2020
 9:00–17:00 Uhr
Mi. 23. und 30.12.2020
 9:00–17:00 Uhr
Do. 24. und 31.12.2020
 8:00–11:00 Uhr 

Silvesterkarpfen (küchenfertig, halbiert,
geviertelt, filetiert...) auch Schleie, Hecht,
Wels, Stör, Forelle oder Lachsforelle,
reichhaltiges Räucherfischangebot

Ihr Fachgeschäft am Nürnberger Ei
Nürnberger Straße 33 · Tel. 4 71 75 95
www.foto-center-hoff mann.de

Familienporträts
Fotogeschenke

Kamerazubehör

BEWERBUNGS-
& PASSBILDER

Frohes Fest!
Ihr Fachgeschäft am Nürnberger Ei
Nürnberger Straße 33 · Tel. 4 71 75 95
www.foto-center-hoff mann.de

Familienporträts

BEWERBUNGS-

Frohes Fest!Frohes Fest!Frohes Fest!Frohes Fest!Frohes Fest!Frohes Fest!Frohes Fest!Frohes Fest!

TroTz Corona-Krise

Und bringen ihre boTsChafT aUf den PUnKT

Was immer sie benöTigen – fragen sie Uns an!

KonTaKT biTTe nUr TelefonisCh bzW. Per e-mail

 steffi.lucius@saxonia-verlag.de

  0351 48526-54

TroTz Corona-Krise

Und bringen ihre boTsChafT aT aT Uf den PUnKT

Wir sind für sie da

Was immer sie benöTigen – fragen sie Uns an!

KonTaTaT KT biKT biKT TTe nUr TelefonisCh bzW. Per e-mailKonTaTaT KT biKT biKT TTe nUr Telefonis

www.saxonia-werbeagentur.de

 birgit.leser@saxonia-verlag.de

  0351 48526-42
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CitylightCiCitylightCiTCitylightTylighCitylightylighTCitylightT

Am Ende des alten
Jahres bedanken wir
uns ganz herzlich für
Ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und 
für das neue Jahr beste 
Gesundheit.

Weißeritz
Apotheke

Hofmühlenstraße 14 
01187 Dresden
Telefon (03 51) 4 21 56 95
Weisseritzapotheke@t-online.de
www.weisseritz-apotheke.de

Ihre

Dr. Frank Hering
und Mitarbeiter

Auf Spurensuche

Kurze Filme für den kürzesten 
Tag des Jahres: Am 21.  Dezem-
ber ist Kurz� lmtag. Gemütlich 
auf der Couch, im Kino, in Kir-
chen oder an anderen besonde-
ren Orten ist Filmgucken ange-
sagt. � ematisch geht es dieses 
Jahr um Spurensuche  – ob im 
Sand, im Schnee, in der Historie, 
an Tatorten oder im Internet. Die 
Spiel-, Dokumentar- und Ani-
mations� lme erzählen fesselnde, 
herzergreifende und humorvol-
le Geschichten, beschä� igen sich 
aber ebenso mit drängenden ak-
tuellen Fragen. Der traditionel-
le bundesweite Aktionstag hat 
auch in Dresden viele Anhän-
ger. Eingeladen zu Events wird 

beispielsweise in die Volkshoch-
schule oder ins Gehörlosenzen-
trum. Auch die Volkssolidarität 
oder einige Kindertagesstätten 
laden ein. Zur Auswahl stehen 
extra angebotene Kurz� lmpro-
gramme oder eigene Specials. So 
werden auch Filme aufgeführt, 
die Regisseure der jeweiligen Re-
gion gedreht haben. 
Prominente Unterstützung er-
hält der Aktionstag u. a. von der 
Fridays-For-Future-Aktivistin 
Leonie Bremer oder dem Schau-
spieler Samuel Koch. Koordina-
tor des besonderen Kinotags ist 
die AG Kurz� lm vom Bundes-
verband Deutscher Kurz� lm.
 (StZ)

SZENE AUS DEM Programm „Gespür für Schnee“.  Foto: interfi lm berlin

Musikalischer 
Adventskalender
Die Staatsoperette öffnet mit 
ihrem musikalischen Advents-
kalender – auf der Website und 
in den sozialen Medien des 
Hauses – jeden Tag eine Tür in 
ihrer Spielstätte im Kraftwerk 
Mitte. 
Hinter den 24 Türen verstecken 
sich unter anderem traditionel-
le Weihnachtslieder, Swing und 
Klassik, überraschende Med-
leys, witzige, in Dialekten vor-
getragene Geschichten, Instru-
mentalmusik und tänzerische 
Darbietungen, vorgetragen von 
Ensemblemitgliedern des Hau-
ses.  (StZ)

Der Online-Adventskalender 
steht unter: 

www.staatsoperette.de
facebook | instagram | youtube

Frohe Weihnachtszeit!
„Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt.“ Ja, es ist soweit, die erste 
Kerze leuchtet in hellem Schein. 
Damit beginnt die Adventszeit, 
mit der viel Ho� nung verbunden 
ist. Das Team Ihrer Stadtteilzei-
tungen wünscht Ihnen viele be-
sinnliche Momente trotz dieser 
unruhigen Zeit. Lassen Sie sich 
einfangen vom Zauber des Ad-
vents, gönnen Sie sich beschauli-
che Stunden für alles, was Ihnen 
wichtig ist. Achten Sie auf sich, 
Ihre Familie und Freunde, da-
mit einem gesunden neuen Jahr 
nichts im Wege steht. 
Frohe, entspannte und stressarme 
Feiertage.  Ihre Christine Pohl

Gerade weil das tjg. theater 
junge generation nach aktuel-
lem Stand auch im Dezember 
nur eingeschränkt für sein Pu-
blikum da sein kann, will das 
� eater insbesondere im Ad-
vent weiter mit diesem in Kon-
takt bleiben. Für Pädagog*innen 
und Schulklassen hat das tjg. 
ganz bewusst einen analogen 

Postkarten-Adventskalender mit 
24 Aufgaben konzipiert, die kurz-
weilige spielerische Abwechslung 
ins Klassenzimmer bringen, wäh-
rend ein � eaterbesuch derzeit 
nicht möglich ist. Für Familien 
gibt es eine digitale Variante, die 
man sich ganz leicht ins E-Mail-
Postfach holen kann. Dafür muss 
man lediglich den eigens dafür 

tjg.-Adventskalender mit spielerischen Aufgaben

Weihnachtsaktion 
für Mädchen 
in der Krise

Die Anonyme 
Mädchenzuf lucht 
ist eine Einrichtung 
der Jugendhilfe zur 
Krisenintervention für Mädchen 
und junge Frauen, insbesonde-
re bei erlebter psychischer, physi-
scher oder sexueller Gewalt und 
familiären Krisen. Ein schönes 
Weihnachtsfest soll einen kleinen 
Lichtblick geben. Dafür wird Un-
terstützung benötigt. In den ver-
gangenen Jahren konnten in der 
Kontaktstelle der sozialen Ein-
richtungen Geschenke für die 
Mädchen abgegeben werden. Das 
ist aufgrund der Coronasituati-
on nicht möglich. Um trotzdem 
den Mädchen eine kleine Freu-
de zu bereiten, wird darum ge-
beten, den Mädchen Briefe mit 
Gutscheinen zukommen zu las-
sen, gerne auch persönliche An-
schreiben. Die Mädchen* freuen 
sich vor allem über Gutscheine 

für Kosmetik, Beklei-
dung, Kino oder 
Bücher, für Elek-

tronik oder Ein-
kaufszentren. Bit-

te die Gutscheine 
nicht verpacken, da 

die Betreuer das Passende zu-
sammenstellen wollen.  (StZ)

Adresse: 
Anonyme Mädchenzu� ucht

Postfach: PF 500162, 01031 Dresden
www.vsp-dresden.de

sich vor allem über Gutscheine 
für Kosmetik, Beklei-

dung, Kino oder 

eingerichteten Adventskalender-
Newsletter abonnieren. 
„Die 24 spielerisch-unterhaltsa-
men Aufgaben eignen sich prob-
lemlos für eine muntere Umset-
zung in Küche oder Wohnzim-
mer“, erklärt Pressesprecher Nor-
bert Seidel.  (StZ) 

Angebote unter: 
www.tjg-dresden.de 

Am kürzesten Tag des Jahres ist Kurzfi lmtag
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Für den Wunschzettel

WAAGERECHT: 1. Eine Komposition von J.-
S.-Bach; 14.  Schneehütte; 15.  Kleidungs-
stück; 16. Lager; 17. Absage; 18. Jap. Brett-
spiel; 19.  Elternteil; 20.  Transportabel; 
22.  Scheuermittel; 23.  Porzellanstadt; 
24.  Siegesgöttin; 25.  Zeichen f. Selen; 
26. Papyrusboot, Sonnengott; 28. Schilf; 
30.  Lat.: Also; 32.  Lat.: Du; 33.  Einle-
gearbeit; 35.  Opernlied; 37.  Klettertier; 
38. Kleines Gefäß; 40. Apothekergewicht; 
41.  Lebensgemeinschaft; 42.  Engl.: Und; 
43. Abk. f. Außer Dienst; 44. Abk. f. Grund-
gesetz; 45.  Sportreporter, Niederschlag, 
Ring; 47.  Löwe, Papst; 49. Blauer Planet; 
50.  Kleidungsstück; 54.  Kath. Priester-
schaft; 56.  Flächenmaß; 57.  Sternbild; 
59. Bedienelement; 60. Nachlassempfän-
ger (Mz.); 61.  Tierpark; 64.  Ansiedlung; 
66.  Abk. f. einen akad. Grad; 67.  Christ-
kindlestadt; 68. Eine Art 36. senkrecht;
SENKRECHT: 1.  Zeiteinheit in der kalten 
Jahreszeit; 2. Stadt und Fluss im Nachbar-
land; 3. Homers Werk; 4. Großer Appetit; 
5. Steuern; 6. Singegemeinschaft; 7.  Zeit 
vor Weihnachten; 8.  Engl.: Tee; 9.  Beruf; 
10.  Bewohnerin einer europ. Hauptstadt; 
11. Kreuzinschrift; 12. Gestalt bei Brecht; 
13. Nachtgottesdienst; 21. Schwermetall; 
25. Auf diese Weise; 27. Nach oben Stre-
bend; 29.  Modellbahngröße; 31.  Blut-
bahnnetz; 34.  Weißer Niederschlag; 
36. Gebäck aus Pulsnitz; 39. Abk. f. Päd-
ag. Hochschule; 43.  Kriegsgott; 44.  Hei-
ßes Getränk im Winter; 46.  Gebirge 
auf Kreta; 48.  Abk. f. Oberer Totpunkt; 
51.  Belg. Seebad; 52.  Singvogel; 53.  Ge-
fahr f. die Seefahrt; 54. Süddeutsch: Meer-
rettich; 55. Eduard ganz kurz; 58. Franz.: 
Sommer; 62.  Lobgesang; 63. Hessisches 
Heilbad; 65. Abk. f. Oregon; 
Das Lösungswort ergibt sich aus den 
weiß markierten Feldern. Schicken Sie 
die richtige Lösung bis zum 18. Dezember 
2020 mit Angabe Ihrer Telefonnummer 
und Adresse unter dem Stichwort: „Weih-
nachtsrätsel“ an  stadtteilzeitungen@
saxonia- verlag.de bzw. an SV SAXONIA 
Verlag GmbH, Lingnerallee 3, 01069 
Dresden. Persönliche Daten werden nur 
im Zusammenhang mit dem Gewinnspiel 
verwendet. Als Gewinn werden ein Gut-
schein von „Mode & Geschenke am Ei“ 
sowie Bücher verlost: Andreas M. Sturm 
„Weihnachtsmorde 2“, Olaf Schubert 
„Wie Dirk B. lernte, den Kapitalismus zu 
lieben“, „Von der Jagdpfalz zur grünen 
Universität“, „Viaduct – Kunst und Wis-
senschaft“ verlost. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Viel Glück!
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Mode & Geschenke
am Ei

Nürnberger Straße 28c–d • 01187 Dresden 
Tel. 4729239 • www.mode-am-nuernberger-ei.de

geöffnet: Mo–Fr 9–18 Uhr · Sa 9.30–12 Uhr

Hübsche Geschenkideen für die 
ganze Familie finden Sie bei

Friedliche Weihnachten für alle  
unsere Kunden und für das neue Jahr  

viel Glück und Gesundheit!

Frohe Weihnachten 
und viel Glück, beste 

Gesundheit sowie 
viele Sternstunden 

im neuen Jahr 

Warthaer Straße 6 · 01157 Dresden

wünscht Ihnen

NOTAPHILIE 
DRESDEN 
Dr. Hemmerling

NEU: 2-Euro-Münze
50 Jahre Kniefall 

von Warschau

Oschatzer Straße 14 · 01127 Dresden-Pieschen
Telefon: (03 51) 8 58 32 53

Geschäftszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 11–13 Uhr 
und 14–17 Uhr, Mi. geschlossen

Ankauf · Verkauf · kostenlose Schätzungen

Ihr Erfolg ist unser Ziel!
www.saxonia-werbeagentur.de

Comedian Olaf Schubert ist in 
seinen Shows bekannt für tro-
ckenen Humor, philosophische 
Wortspielereien und überra-
schende Pointen. Jetzt überrascht 
das „Wunder im Pullunder“ mit 
einem Buch, das er selbst als 
„Leitfaden zur Ausbeutung“ be-
schreibt. Nicht dass er unter die 
Analysten und Kapitalismuser-
klärer gegangen wäre, er bevor-
zugt das praktische Beispiel. Sei-
ne Haupt� gur ist Dirk Bergfalk, 
seines Zeichens Staatlich aner-
kannter Erzieher. Für ihn läu�  
gerade alles schief  – seine Frau 
hat einen anderen und zieht aus, 
nimmt Sohn Meino mit und fast 
die komplette Einrichtung. Von 
seinen Aufgaben im Kinderhaus 
wird er suspendiert. Gefühls chaos 
pur, Selbstmitleid auch. Da ploppt 
eine mysteriöse App auf seinem 
Handy auf. Der „Weltenmeis-
ter“ mischt sich in sein Leben ein, 

gibt Regieanweisungen: „Ändere 
dich, Angst, Bequemlichkeit, To-
leranz – hinfort damit.“ Erst skep-
tisch, dann zunehmend interes-
siert, lässt sich Dirk B. darauf ein. 
Kann das gutgehen? 
In seinem Buch „Wie Dirk B. lern-
te, den Kapitalismus zu lieben“ 
beschreibt „Weltverbesserer“ Olaf 
Schubert die Gesellscha� , die von 
der Macht des Geldes und des 
Konsums beein� usst wird. Sei-
nem Helden Dirk B. geht dank des 
„Weltenmeisters“ nach und nach 
ein Licht auf, wie er selbst an das 
große Geld kommen könnte. Wer 
nach oben will, muss nach unten 
treten? Richtig! Doch man muss 
nicht über Leichen gehen, son-
dern einfach drum herum! Er-
kenntnisse solcher Art sorgen für 
ein unterhaltsames Lesevergnü-
gen. Was ihn zum Autor befähigt, 
erklärt Olaf Schubert so: „Schrei-
ben kann ich ja schon lange, sogar 

Dirk B. auf dem Weg nach oben
Comedian Olaf Schubert gibt neues Buch heraus

mit beiden Händen. Deshalb habe 
ich auch so schnell ein Buch raus-
bringen können. Nachdem ich 
jetzt noch extra lesen gelernt habe, 
kann ich sagen, dass ich mit dem 
Ergebnis sehr zufrieden bin.“
Er hat sich einen gestandenen Kri-
mi-Autor mit ins Boot geholt. Ste-
phan Ludwig sorgt für den nöti-
gen Spannungsbogen. Es ist be-
reits das zweite Buch, dass das 
Duo herausgibt. Für wen dieser 
Kapitalismus-Ratgeber geeignet 
ist? „Es ist ein Leitfaden für alle, 
die ganz nach oben wollen. Aber 
auch für jene, die schon oben sind 
und dort bleiben möchten. Also 
für jeden, der lesen kann.“
  (C. Pohl)
Olaf Schubert, Stephan Ludwig: „Wie 

Dirk B. lernte, den Kapitalismus 
zu lieben – Inklusive Leitfaden zur 

Ausbeutung“
Verlag: Fischer Taschenbuch

ISBN-13: 978-3596704006
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Von der Jagdpfalz zur 
grünen Universität

Der Tharandter Wald –  

historische Annäherungen und  

heimatkundliche Exkursionen

Dieses große Waldgebiet vor den Toren Dresdens bietet eine einzigartige 
Symbiose von Natur und Kultur, von Geschichte und Gegenwart. 
Ganz gleich, ob man lieber wandert oder sich gezielt auf Spurensuche 
begibt: Der Weg durch den ältesten Forst Sachsens, in dem zugleich 
auch der Mittelpunkt des Freistaates Sachsen liegt, wird für alle 
Naturfreunde ein Erlebnis sein. An sie richtet sich dieses Buch.

Von der Jagdpfalz zur 
grünen Universität
Der Tharandter Wald – historische Annäherungen 
und heimatkundliche Exkursionen

120 Seiten · ISBN: 978-3-944210-44-5 · PreIS: 14,90 € (zzgl. Porto- u. Versandkosten)
www.saxonia-verlag.de/sachbuch.html

Autoren Detlef Eilfeld und Jochen Hänsch
ISBN 978-3-944210-75-9
Preis 34,95 € 
 zzgl. Porto- und Versandkosten

Bestellung bei
SV SAXONIA VERLAG  
für Recht, Wirtschaft und Kultur GmbH
Lingnerallee 3 | 01069 Dresden
Tel. 0351 485260 | Fax 0351 4852661
E-Mail office@saxonia-verlag.de
www.saxonia-verlag.de

Das Dresdner Brunnenbuch
Wasser in seiner schönsten Form   ·   Band II
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Service

Telefon: (03 51) 6 44 36 00
Fax: (03 51) 6 44 36 02
Funk: (01 77) 6 93 70 18
www.fachhandel-heinze.de
Service@fachhandel-heinze.de

Richard-Wagner-Straße 8
01705 Freital
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 7 - 18 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

Inh. Thomas Heinze

Telefon: (03 51) 6 44 36 00
Fax: (03 51) 6 44 36 02
Funk: (01 77) 6 93 70 18

HORST R. & KNUT MÜLLER 
RAUMAUSSTATTUNG

Wir wünschen unseren Kunden eine besinnliche  
Weihnachtszeit und für das neue Jahr alles Gute!  

Nöthnitzer Straße 26 
01187 Dresden

 
Tel. 03 51/471 41 04 
Fax 03 51/471 41 06 
kontakt@mueller-raum-dekor.de

Wir wünschen unseren Kunden eine besinnliche
Weihnachtszeit und für das neue Jahr alles Gute!  Weihnachtszeit und für das neue Jahr alles Gute!  W

Nöthnitzer Straße 26 
01187 Dresden

Tel. 03Tel. 03T
Fax 03Fax 03
kontakt@mueller-raum-deko

 Baumfällung

    mit Seiltechnik 

inkl. entsorgung/Stubbenfräsen

übernimmt preiswert,

schnell und unkompliziert

team alpin gmbh

Telefon 0172 3530066

mail@team-alpin.info
Herr Rehwagen

Sie vermieten möbliert?
Wir suchen jederzeit gut möblierte 

Wohnungen für Ingenieure,  
Techniker und Wissenschaftler in  

Dresden und Umgebung!
Info unter www.zeitwohnwelt.de

 0361 - 644 39 844

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Kunst & Kantine
Kunsthaus Dresden und OSTRALE Biennale wollen Robotron-Pavillon nutzen

Zwischen den Treppenstufen 
wuchert Gras, das Dach ist un-
dicht, Fenster sind eingeschla-
gen und Gra�  ti verunstalten die 
Fassade  – die Robotron-Kanti-
ne am Blüherpark wird immer 
unansehnlicher. Dabei sollte sie 
bei der Bewerbung Dresdens zur 
Kulturhauptstadt Europas eine 
glanzvolle Rolle spielen. Die Be-
werbung schlug fehl, ist damit 
auch das Ende der Robotron-
Kantine besiegelt? 
Um den Erhalt des Gebäudes, 
das als Vertreter der markanten 
Pavillonarchitektur der Ostmo-
derne gilt, hat ein zähes Ringen 
eingesetzt. Ab Dezember wird 
ein neues Kapitel aufgeschla-
gen. Das Gebäude soll tempo-
rär für zeitgenössische Kunst 
genutzt werden. Damit will 
man nicht nur dem fortschrei-
tenden Vandalismus begegnen, 
sondern auch ein ermutigen-
des Zeichen in Pandemie-Zeiten 

setzen. Vier Künstlerinnen und 
Künstler werden bis März 2021 
im Rahmen des internationa-
len Projektes „Prelude Nord Ost 
Süd West“ ihre Ideen an der Au-
ßenfassade verwirklichen. Den 
Anfang macht André Tempel, 
der am 19.  November begann, 
der Kantine mit farbigen Foli-
en eine neue Hülle zu verpassen. 
Die in Dresden lebenden Künst-
ler Hennig Haupt, Stephanie Lü-
ning und Ina Weise beteiligen 
sich ebenfalls an dem Projekt. 
Deren Kunstwerke im ö� entli-
chen Raum sind für jedermann 
sichtbar, Informationstafeln 
werden über das Vorhaben auf-
klären. 
Hinter der Aktion stehen 
das Kunsthaus Dresden und 
die  OSTRALE Biennale, die 
von weiteren Partnern un-
terstützt werden. Geht es zu-
nächst um die Außenwirkung, 
soll künftig zeitweise auch in 

den Innenräumen zeitgenös-
sische Kunst gezeigt werden. 
Die Vorbereitungen dafür lau-
fen, notwendig ist eine Bauge-
nehmigung und die Sicherung 
der Räume. Denn auch innen 
hat das Gebäude stark unter 
dem langen Leerstand gelit-
ten. Alles, was von Wert war, 
ist längst raus, bedauert Chris-
tiane Mennicke-Schwarz, Lei-
terin des Kunsthauses. Auf 
eine baupolizeiliche Genehmi-
gung wartet auch Andrea Hil-
ger, Direktorin des OSTRALE 
Zen trums für zeitgenössische 
Kunst. Denn sie hofft, dass hier 
die OSTRALE Biennale vom 
1. Juli bis 3. Oktober 2021 statt-
finden kann. Dann wäre erst-
mals der Hauptort der interna-
tionalen Ausstellung mitten im 
Stadtzentrum. „Und wir könn-
ten dafür auch ein spannendes 
architektonisches Zeichen der 
Ostmoderne nutzen.“ Geplant 
ist, dass die  OSTRALE erneut 
an mehreren Orten in Dresden 
einlädt. Das Kunstereignis ver-
steht sich als gesellschaftskriti-
sches „Schaufenster Ost“. Hil-
ger ist dem Eigentümer GER-
CHGROUP dankbar für die 
temporäre Nutzung.  (C.P.)

DER KÜNSTLER ANDRÉ TEMPEL will mit farbigen Folien neue Akzente an der 
Robotron-Kantine setzen.  Foto: Pohl

Wir machen
Steuern einfach.
Steuerberatung für 
Arbeitnehmer, 
Rentner und 
Immobilienbesitzer.*
*im Rahmen einer Mitgliedschaft begrenzt nach §4 Abs 11 StBerG

Lohnsteuerhilfe IDL Dresden
Großenhainer Str. 113-115
01127 Dresden
Termine unter: 
(03 51) 84 38 72 56

www.lohi-idl.de

Interessengemeinschaft der 
Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Lohnsteuerhilfe

Achtung! Neue Bürozeiten:

Januar bis Dezember
Montag + Donnerstag  8 - 18 Uhr
Dienstag + Mittwoch    8 - 16 Uhr
Freitag        8 - 14 Uhr

März bis Mai 
zusätzlich Samstag      8 - 13 Uhr

Der Förderverein Freunde des 
HSKD e. V. bittet erneut um Un-
terstützung für die Honorarlehr-
krä� e des Heinrich Schütz Kon-
servatoriums Dresden (HSKD). 
Bereits im Frühjahr dieses Jahres 
startete der Verein einen Spen-
denaufruf, erhielt sehr viele po-
sitive Rückmeldungen und spür-
te eine große Welle der Solidari-
tät.Die erneute Schließung der 
Musikschule seit Anfang No-
vember und der damit einherge-
hende Unterrichtsausfall infolge 
der Pandemie führen bei vielen 
Honorarlehrkrä� en zu erhebli-
chen Einnahmeverlusten. Das 
betrifft in besonderem Maße 
die Lehrkräfte, die die Klassen 
des Musikschützen-Projektes 
unterrichten oder im Bereich 
der musikalischen Früherzie-
hung tätig sind. Deshalb bit-
ten die „Freunde des HSKD“ um 
Spenden, die ausschließlich zur 

Unterstützung dieser Honorar-
lehrkrä� e des HSKD verwendet 
werden.
Ein großer Dank gilt schon jetzt 
den Musikern der Dresdner Phil-
harmonie, die durch private 
Spenden in Höhe von 5.000 Euro 
das HSKD unterstützten. (StZ) 

Förderverein bittet um Spenden für 
Honorarlehrkräfte des HSKD

Das Spendenkonto 
der „Freunde des HSKD“:

Freunde des HSKD e. V. 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 

BIC: OSDDDE81XXX
IBAN: DE11 8505 0300 3120 2168 51

Spendenzweck: Honorarlehrkrä� e 
Lockdown ab November 2020

DIE MUSIKSCHÜTZEN DES HSKD.  Foto: Michael Schmidt

Schöne 2 Zimmer Maisonette-Wohnung
in Coschütz

64 m² Fläche
Kaufpreis 165.000 €
Unverbauter Weitblick
EBK, Balkon, Dachterrasse

Canaletto Immobilien
Tel.: 0351-84220437
E-Mail: info@canaletto-immobilien.de

Unsere Kunden suchen dringend 
Immobilien zum Kauf!

Wir bewerten und beraten 
kostenfrei und betreuen 

Ihren Verkauf bis zum Abschluss.

Tel.: 0351-84220437
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6 Monate Gratis-Internet
in Turbospeed.in Turbospeed.

mtl. ab

*
Nur 

für kurze 
Zeit.

PŸUR Shop Dresden-Zentrum
Wallstraße 13, 01067 Dresden

PŸUR Shop Dresden Prohlis
Prohliser Allee 10, 01239 Dresden

Vor-Ort-Termin vereinbaren
Tel. 0800 10 20 888

Informieren & bestellen. 
030 25 777 111 | pyur.com
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(Fortsetzung von Seite 1)
Seitdem lässt sie kaum in ih-
rem Bestreben nach, sich und 
anderen Denkanstöße für kriti-
schen Konsum und gerechteren 
Welthandel zu geben. „Die Be-
sucherinnen und Besucher un-
seres Lädchens können bei uns 
ca. 70 Ländern auf drei Konti-
nenten begegnen und Achtung 
vor anderen Lebensweisen ver-
tiefen“, so die Löbtauerin. Häu-
fig entwickeln sich interessan-
te weltpolitische und alterna-
tivwirtschaftliche Gespräche 
mit den Besucherinnen und Be-
suchern. Bis 2015 lud der Ver-
ein zu öffentlichen Abendver-
anstaltungen ein. Inzwischen 
konzentrieren sie sich auf ge-
schlossene Gruppenveranstal-
tungen in den eigenen Räumen, 
von Vorschulkindern bis zu Er-
wachsenen. Sonntags bietet sie 
in den Räumen des Quilom-
bo Geburtstagsfeiern an, wobei 
sie nicht nur Traditionelles ver-
kosten, sondern sich über die 
Herkunft und Herstellung ein-
zelner Projekte und Produk-
te austauschen. Nachdem der 

Verein die ersten 15  Jahre sei-
nen Standort an der Pennricher 
Straße 19 hatte, ist er seit 2005 
in einer selbst ausgebauten ehe-
maligen Fleischerei zu Hause. 
23  Jahre lang engagierten sich 
Ehrenamtliche in einer Außen-
stelle auf der anderen Elbseite, 
was eine Seltenheit ist bei den 
rund 2.700  Weltläden Europas, 
den rund 850 in Deutschland 
und rund 30 in Sachsen. Zur-
zeit unterstützen ca. 130  För-
dermitglieder und rund zehn 
Ehrenamtliche regelmäßig den 
Verein, u. a. um Sozialstun-
denleistende zu betreuen. „Wer 
solch Tun unterstützen möchte, 
könnte uns bei Buchhaltungs-, 
Reinigungs- und Außendienst-
Aufgaben unter die Arme grei-
fen und dabei ganz ohne Kero-
sin über den Erdball unterwegs 
sein“, so Carola Hänel. „Unser 
Dank gilt besonders den Ein-
wohnerinnen und Einwohnern 
im Stadtbezirk Cotta, die es den 
Prophetinnen und Propheten 
im ‚eigenen Land‘ nicht allzu 
schwer machen.“  (ct) 

www.quilombo-dresden.de 

Für mehr Gerechtigkeit 
in der Welt

GESCHÄFTSFÜHRERIN MANUELA DINGER (LINKS) und Jacqueline Grommisch, 
Mitarbeiterin in der Beratung für Menschen mit Behinderung, vor dem 
Eingang der Geschäftsstelle. Foto: Claudia Trache

Gorbitz. Am 20.  September 
1990 gründeten Sozialfürsor-
gerinnen, Krankenschwes-
tern und Ärzte aus Gorbitz den 
Dresdner Pf lege- und Bera-
tungsverein mit dem Ziel, die 
Menschen im Stadtteil weiter-
hin in der ambulanten Pf lege 
und in der sozialdienstlichen 
Beratung zu betreuen. „Wir se-
hen die Menschen mit ganzheit-
lichem Blick, möchten gemein-
sam mit ihnen herausfinden, 
was sie brauchen, um größt-
möglich selbständig zu leben“, 
erläutert Manuela Dinger, seit 
20  Jahren im Verein in der Be-
ratung tätig und seit 1.  April 
Geschäftsführerin. Der Verein 
hat zurzeit 50 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die in drei gro-
ßen Bereichen tätig sind. Neben 
dem ambulanten Pf legedienst 
gibt es den Bereich Therapie 
mit je einer Ergotherapie im 
Gorbitzhof und im Sachsenfo-
rum sowie einer Physiotherapie 
im Komplex des Gorbitzhofes, 

30 Jahre Sozialfürsorge und Pfl ege

dem Stammsitz des Vereins seit 
1996, sowie Beratungs- und Be-
gegnungsangebote. Letztere 
zeichnen sich ebenfalls durch 
eine große Vielfalt aus. Neben 
dem Seniorenberatungszen-
trum, gibt es die Beratung für 
Menschen mit Behinderung, 
die psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle im Gorbitzhof, 
sowie die Informations- und 
Kontaktstelle für Erwerbslose 
„Mittelpunkt“ im Sachsenfo-
rum. Gefördert werden alle An-
gebote durch die Landeshaupt-
stadt Dresden bzw. den Frei-
staat Sachsen. Daher sind diese 
für Ratsuchende kostenlos. 
An die Beratungsstelle für Men-
schen mit Behinderung kön-
nen sich Menschen mit Behin-
derung oder chronischer Er-
krankung sowie von Krank-
heit und Behinderung bedrohte 
Menschen, deren Angehörige 
und Freunde wenden. „Bei Be-
darf machen wir auch Haus-
besuche, organisieren nach 

Absprache Gebärdendolmet-
scher zur Verständigung mit 
Gehörlosen sowie Gemeinde-
dolmetscher, wenn die Ratsu-
chenden der deutschen Spra-
che noch nicht genug mächtig 
sind“, betont Manuela Dinger. 
Neben der Unterstützung beim 
Stellen von Anträgen begleiten 
die Mitarbeiter ihre Klienten 
auf Wunsch bei Behördengän-
gen. Ebenso können sich Men-
schen mit Behinderung über 
Freizeitmöglichkeiten infor-
mieren und erhalten bei Bedarf 
Hinweise zur Beantragung von 
Freizeitassistenz oder betreuten 
Urlauben. Immer am zweiten 
Mittwoch im Monat bietet diese 
Beratungsstelle um 10  Uhr ein 
Begegnungsfrühstück an. Co-
ronabedingt ist dieses Angebot 
derzeit ausgesetzt. Im einge-
schränkten Umfang finden aber 
weiterhin Begegnungsangebo-
te wie Gesprächsgruppen und 
Kreativangebote in Kleinst-
gruppen im „Mittelpunkt“, im 
Seniorenberatungszentrum so-
wie in der Psychosozialen Kon-
takt- und Beratungsstelle statt. 
„Seit dem zweiten Lockdown 
haben wir unsere Telefonbera-
tung wieder verstärkt“, so Ma-
nuela Dinger. „Der Beratungs-
bedarf ist gestiegen. Auch akute 
Krisen nehmen zu. Gleichzeitig 
leisten wir Aufklärungsarbeit, 
wie man mit den verordneten 
Kontaktbeschränkungen prak-
tisch umgehen kann und welche 
Hilfsangebote organisiert wer-
den können.“ Das 30-jährige Ju-
biläum des Vereins werden die 
Mitarbeitenden und Mitlieder 
feiern, wenn es wieder unein-
geschränkt möglich ist. „Dann 
feiern wir 30+“, blickt Manuela 
Dinger zuversichtlich in die Zu-
kunft.  (ct) 

www.dpbv-online.de 

„Aufgrund der aktuellen Situa-
tion ist es uns leider nicht mög-
lich, wie geplant unser Ad-
ventsprogramm durchzufüh-
ren“, erklärt Vorstandsmitglied 
M. Goethe. Neben verschiede-
nen Workshops, Vorträgen und 
Bastelnachmittagen waren im 
Rahmen des vom Stadtbezirks-
amt Cotta geförderten Projekts 
„Werkstatt Stadtteilladen“ Kur-
se wie Kalligra� e und Handlet-
tering, Basteln mit Pappmachée, 
Näh-Tre� s, Laternenbasteln zur 

Martinszeit, Familienangeboten 
sowie viele weihnachtliche Akti-
vitäten geplant. „Wir hatten bis 
zuletzt geho�  , dass die Veran-
staltungen statt� nden können, 
um den Löbtauerinnen und Löb-
tauern in dieser schwierigen Zeit 
etwas Schönes zu bieten und sind 
sehr traurig“, so Goethe weiter. 
Falls dennoch Veranstaltungen 
statt� nden können, werden die-
se auf facebook.com/loebtop oder 
der Vereinshomepage löbtop.de 
angekündigt. (LA)

Löbtop im „Lockdown“


